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Allgemeine Informationen

Veranstalter 
Prof. Dr. Christopher Bohr 
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Dienstag, 14.11.2023, ab 13:00 Uhr 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Sehen, Hören, Riechen, Schmecken und Tasten – das 
sind die fünf Sinne des Menschen. Sinne dienen unserer 
Wahrnehmung und brauchen funktionsfähige Sinnesorgane. 
Mit ihnen nehmen wir Eindrücke und Reize aus der Umwelt 
wahr. Viele dieser Sinnesorgane sind dank unserer langen 
Evolutionsgeschichte hoch entwickelt und agieren teilweise 
in unserem Unterbewusstsein.
Einen dieser Sinne zu verlieren oder nicht zu besitzen, 
bedeutet einen großen Verlust. Nicht richtig zu hören oder 
vollständig taub zu sein, schränkt nicht nur den Betroffenen 
selbst stark ein, sondern erfordert auch von dessen Umfeld 
Verständnis, Anpassungen und Unterstützung – sei es in der 
Familie, im Freundes- oder Kollegenkreis. Dabei spielt es oft 
keine Rolle, ob vom Hörverlust ein Kind oder ein Erwachse-
ner betroffen ist – für jeden ist auf seine Weise der Alltag 
eingeschränkt.
Dank dem medizinischen Fortschritt kann ein Hörverlust 
heute oft gut ausgeglichen werden. So gelingt es zum Bei-
spiel, mit Cochlea-Implantaten (CI) einen Hörverlust ganz 
oder teilweise zu ersetzen und damit dem Patienten ein 
großes Stück Lebensqualität zurückzugeben. Für Kinder 
bedeutet dies mehr Möglichkeiten beim Lernen, in der Inter-
aktion mit anderen Kindern und damit für ihre gesamte 
Entwicklung. Für Erwachsene ist dies ein wichtiger Schritt 
zu Selbständigkeit, Selbstbestimmung und Unabhängigkeit.
Wichtig hierbei ist eine professionelle medizinische und 
therapeutische Begleitung – von der Erstberatung über die 
Implantation selbst bis hin zur lebenslangen Nachsorge. 
Daneben spielt aber auch der Austausch unter Betroffenen 
und deren Angehörigen eine große Rolle. Die Einschrän-
kungen, die mit dem Hörverlust einhergehen, wie auch die 
Neuerungen, die ein Cochlea-Implantat mit sich bringt, kön-
nen oft nur die Patienten selbst und deren enges Umfeld 
nachvollziehen. Hierzu Erfahrungen auszutauschen, sich 
gegenseitig Mut zu machen und Anregungen zu geben ist 
genauso wichtig, wie gemeinsam lachen zu können.
Unser CI-Café soll Ihnen dies ermöglichen – zusammenkom-
men, sich austauschen, Fragen stellen, Antworten finden, 
Zuversicht gewinnen und weitergeben.
Ihr 
Prof. Dr. Christopher Bohr

Unser Angebot
Ab September findet im CI-Centrum Ostbayern regel-
mäßig ein CI-Café statt. CI-Träger jeden Alters sowie ihre 
Angehörigen und Freunde können dort Fragen stellen, 
Informationen mitnehmen und bei Kaffee und Kuchen 
Kontakte zu ebenfalls Betroffenen knüpfen. 
Gleichzeitig können Menschen, die sich für ein Coch-
lea-Implantat interessieren, Menschen treffen, die sich 
bereits dafür entschieden haben, und mit Fachpersonal 
ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr 
Team des CI-Centrums Ostbayern

Anmeldung & Kontakt
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter:
T: 0941 944-31750 oder 
ci@ukr.de
Die Veranstaltung ist kostenlos.


